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praktische Mütter für die Merkstatt
mit besonderer Berücksichtigung der

Kunst im Handwerk.
Herausgegeben unter Mitwirkung schweizerischer

Kunsthandwerker und Techniker
von Walter Henn-Hoidinghausen,
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Organ sör die «Wellen Publikationen des Schweif. Sewerdeverein».

Offizielles und obligatorisches Organ des Aarg. Schmiede- und Wagnmneistervereius.

Erscheint je Donnerstags und kostet per Semester Fr, 3.6V, per Jahr Fr. 7. 2»,
Inserate 20 Cts, per Ispaltige Petitzeile, bei größeren Aufträgen

entsprechenden Rabatt,

Zürich, den 36. Oktober 19V».

Ihr Meister, reichet einander die Hand
Im Kampf gegen Bosheit und Unverstand?

Uerbandswesen.

Der neugegriindetc Dach-
dcckcrmcistcrvcrein von Zürich
und Umgebung hat seinen
Beitritt zum Gewerbeverband
Zürich erklärt. Es gehören
nunmehr dreißig gewerbliche

Meisterorganisationen diesem Verbände an, d. h. fast alle
auf dem Platze Zürich bestehenden Meister-Fachvereine.

Schweizerischer Tapezierernleister - Verband. Letzten
Sonntag hielt in Bern (im Bären) der schweizerische

Tapezierermeisterverband seine Jahresversammlung ab

unter dem Vorsitz des bisherigen Zentralpräsidenten
Boller-Zürich. Es waren etwa 80 Mitglieder erschienen.
Die Versammlung beschloß, das Zentralorgan des Ver-
bandes, die „Schweizerische Tapeziererzeitung" künstig in
Regie herauszugeben. Der Vorort geht von Zürich nach
Bern über; der Zentralvorstand wurde ebenfalls reu
bestellt, und zwar wurde zum Zentralpräsidenten gewählt
Jakob Gysi, zum Aktuar Paul Wetli, zum Quästor
Mumprecht jun., alle drei in Bern.

Neues Meisen.
Herr Gottsried Schlumps in Mönchaltorf

(Zürich) erstellt ein Hufeisen, welches in Hufschmiede-
kreisen sehr viel Interesse erweckt. Dasselbe ist aus

schmiedbarem Stahlguß hergestellt und läßt sich hämmern
und nieten wie ein solches aus Schmiedeisen.

Das Huseisen u ist, wie gewöhnlich, an jedem Schenkel

mit einer Reihe Löcher b sür die Hufnägel versehen und

unterhalb jeder Lochreihe ist eine rinnenartige Ausnehm-
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